
Kino

Kulmbach: Cineplex
(www.kulmbach.cineplex.de)
„Urlaubsreif“ (17, 20 Uhr, FSK 6,
Bundesstart).
„X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
3D“ (17, 20 Uhr, FSK 12, Bundes-
start).
„Bad Neighbors“ (17.30, 20.15 Uhr,
FSK 12).
„Das magische Haus 3D“ (17.30 Uhr,
FSK 0, Bundesstart, Kinderclub).
„Godzilla 3D“ (20.15 Uhr, FSK 12).
Hollfeld: Kintopp
Frühlingspause (keine Vorführungen).

Beratung

Bad Berneck: Kirchliche Allgemeine
Sozialarbeit, Kur und Erholung, Kir-
chenring 39, 09273/502315, Diako-
nisches Werk Bayreuth, Montag bis
Freitag.
Bischofsgrün: Blaues Kreuz, Orts-
verein Bayreuth Stadt und Land,
Gesprächskreise für Suchtkranke
und Angehörige. Dienstag 19.30 Uhr
Bischofsgrün, Evangelisches Gemein-
dehaus, Kirchbühl 7, Telefon 09276/
1310. Dienstag 19.30 Uhr Bayreuth,
Landeskirchliche Gemeinschaft,
Richard-Wagner-Straße 30 1/3, Tele-
fon 0921/69870. Dienstag 20 Uhr,
Weidenberg, Pimmlerhaus, Telefon
09278/7376. Creußen, Kontaktstel-
le, Telefon 0176/22701544.
Hollfeld: Mehrgenerationenhaus/
Sozialstation, Am Graben 2 b, Sucht-
beratung der Diakonie Bayreuth, Don-
nerstag 8 bis 17 Uhr, Termine unter
Telefon 0178/2809863 oder 0921/
78517730.
Warmensteinach: Rathaus, Bahnhof-
straße 100, Suchtberatung der Diako-
nie Bayreuth, Montag 8 bis 17 Uhr,
Termine unter Telefon 0178/2809863
oder 0921/78517730.

Freizeit

Auerbach: Helmut-Ott-Halle, Neuhau-
ser Straße 1b, BVS – Rehasport, im
Gymnastikraum, 17.40 bis 18.25 Uhr
und 18.30 bis 19.15 Uhr.

Bad Berneck: AOK, Bahnhofstraße,
Gymnastik der Versehrtensportgruppe
Bad Berneck, 17.30 Uhr.
Eckersdorf: Schlossterrasse, Bayreu-
ther Straße, Lauftreff der Walkinggrup-
pe, Kneippverein, 19 Uhr.
Hollfeld: Freibad, Badstraße, „Bern-
dorf“, 18 Uhr, Treffpunkt zur Feier-
abend-Radtour, Strecke etwa 25 Kilo-
meter, Infos unter 09274/555 oder
09274/1409, ASV Hollfeld 1900.

Vereine

Gefrees: Volkshaus, Schulstraße 23,
„Wertshaussinga“, 19.30 Uhr, unter
dem Motto: „Mir singa widder“ veran-
staltet vom Turnverein Gefrees.
Kulmbach: Kommunbräu, Grünwehr
17, historischer Stammtisch der
Freunde der Plassenburg, 20.15 Uhr,
Thema: Fränkische Subsidien-Truppen
im Nordamerikanischen Unabhängig-
keitskrieg, Referent: Detlef Kühl.

Bäder

Bad Staffelstein: Obermain Therme,
Am Kurpark 1, Öffnungszeiten 8 bis
21 Uhr Thermenmeer, 9 bis 21 Uhr
Saunaland.
Hollfeld: Hallenbad Gesamtschule,
Oberes Tor 18, Öffnungszeiten 18 bis
21 Uhr.
Obernsees: Therme, An der Therme 1,
Öffnungszeiten 9 bis 21 Uhr, Bade-
welt, 9 bis 22 Uhr Saunaparadies.
Pegnitz: Ganzjahresbad CabrioSol,
Badstraße 4, Öffnungszeiten Hallen-
bad 10 bis 21 Uhr, Sauna 10 bis 22
Uhr.
Thurnau: Freibad, Schorrmühlstraße
28, 09228/996657, 9 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
Pottenstein: Felsenbad, Pegnitzer
Straße 35, Öffnungszeiten 9.30
bis 19 Uhr, nur bei schönem Wetter,
Infos im Internet unter www.felsen-
bad.eu.

Pottenstein: Juramar, Am Kurzentrum
4, Öffnungszeiten 13 bis 18 Uhr.

Sonstiges

Mistelbach: Kompostierungsanlage,
am Buchstein, Öffnungszeiten 7 bis
17 Uhr.

Theater/Kabarett/Film

Wunsiedel: Luisenburg, Öffentliche
Generalprobe, 15 Uhr, „Jim Knopf
und Lukas der Lokomotivführer“.

Vorträge/Lesungen

Creußen: Altes Rathaus, Am alten
Rathaus, „Fibromyalgie – wenn
Schmerzen und Erschöpfung den gan-
zen Körper lähmen“, 19.30 Uhr, Refe-
rent: Dr. Roman Koshedup, leitender
Oberarzt der Rheumatologie im Klini-
kum Bayreuth.

Wir gratulieren

Ahorntal: Cäcilia Forster, Pfaffenberg
17, zum 76. Geburtstag.
Creußen: Fritz Riedel, Bühl, Am Schloß
4, zum 74. Geburtstag. Georg Sobik,
Seidwitz, Holzleite 8, zum 74. Ge-
burtstag.
Eckersdorf: Heinz Denke, Donndorf,
Martha Maria 2, zum 94. Geburtstag.
Glashütten: Margareta Herzing, Fran-
kenhaager Straße 15, zum 75. Ge-
burtstag. Babette Eberlein, Waldstra-
ße 3, zum 93. Geburtstag.
Hollfeld: Josef Bayer, Schmötzerstra-
ße 2, zum 78. Geburtstag.
Mistelgau: Brigitte Schramm, Obern-
sees, Brauergasse 1, zum 68. Ge-
burtstag. Hans Bär, Eschenmühle 11,
zum 77. Geburtstag.
Plankenfels: Johann Düngfelder,
Schloßanger 1, zum 78. Geburtstag.
Schnabelwaid: Brigitte Neuner, Ra-
bensteig 5, zum 70. Geburtstag.

Situation der Muslime
in Deutschland

SPEINSHART. Einen Vortrag zur Si-
tuation von Muslimen in Deutsch-
land hält am morgigen Dienstag um
19 Uhr Nevfel Cumart in Speinshart
im Dientzenhofer-Saal des Klosters.
Der türkischstämmige Schriftsteller
greift gängige Klischees auf und gibt
Einblicke in die wenig bekannte Le-
benswelt muslimischer Mitbürger in
Deutschland. Cumart tritt seit Jah-
ren für eine bessere Verständigung
zwischen dem christlichen und isla-
mischen Kulturkreis ein. In seinem
Vortrag geht der Islamkenner auf ver-
schiedene Aspekte des Lebens von
Muslimen in Deutschland ein und
setzt sich mit landläufigen Vorurtei-
len auseinander. Im Anschluss an sei-
ne Ausführungen wird Cumart Fra-
gen aus dem Publikum aufgreifen und
aktuelle Ereignisse und Entwicklun-
gen sowohl in der islamischen Welt
als auch in der Bundesrepublik ana-
lysieren und erläutern.

Cumart studierte Turkologie, Ara-
bistik, Iranistik und Islamwissen-
schaft an der Otto-Friedrich-Univer-
sität in Bamberg. Seit 1993 lebt er
freiberuflich als Schriftsteller, Refe-
rent, Übersetzer und Journalist in
Oberfranken. Als Islamwissen-
schaftler und Turkologe absolvierte
er Lehraufträge an den Universitäten
Bamberg, Innsbruck und Regens-
burg. Seine Lese- und Vortragsreisen
führen ihn durch ganz Europa. Sein
Vortrag wird mitveranstaltet von der
KEB Neustadt-Weiden. Der Eintritt ist
frei. Um Spenden wird gebeten. Wei-
tere Informationen unter www.klos-
ter-speinshart.de. red

Turbulent geht es im Stück „Charley’s Tante“ zu. Unser Bild zeigt die echte Donna Lucia D’Alvadorez (Hilde Volkmann,
vorne, links) mit Oberst a. D. Otto vonMühlenfels (Walter Richter) und (dahinter, von links) Fritz (Michael Bähr), Marita
(NataschaEckert), Lisa (SusanneHandke),Charly (AlexanderBöhm)undDienerLorenz (StefanKossmann). Foto: Unger

Der Berg bebt
Naturbühne: Stürmischer Applaus für die Akteure der Komödie „Charley’s Tante“

TREBGAST
VonRainerUnger

S ie gilt schon seit jeher als Ga-
rant für zwerchfellerschüt-
ternde Situationskomik:
Brandon Thomas Boulevard-

komödie „Charley’s Tante“. Heinz
Rühmann und Peter Alexander haben
in der Rolle der Tante schon deutsche
Filmgeschichte geschrieben. Nun trat
Michael Vogler bei der Premiere des
Klassikers auf der Naturbühne Treb-
gast in grandioser Weise in deren
Fußstapfen.

Ein wunderbar agierendes Schau-
spielerteam mit einem überragenden
Hauptdarsteller verlangte den rund
400 Besuchern immer wieder stürmi-
schen Applaus ab, der am Ende der
rund zweieinhalbstündigen Erfolgs-
komödie gar nicht mehr abebben
wollte. Der Wehlitzer Berg bebte am
Freitagabend.

Wer kennt sie nicht die Geschichte,
in der die beiden Studenten Karl
„Charly“ Lindholm (Alexander Böhm)
und Friedhelm „Fritz“ von Mühlenfels
(Michael Bähr) ihren Herzallerliebs-
ten Marita Reimann (Natascha
Eckert) und Lisa Pfeiffer (Susanne
Handke) näher kommen möchten.
Hierzu möchten sie sie in ihre Studen-
ten-WG, die sich in der Trebgaster
Freilichtfassung in einer Kulmbacher
Stadtvilla befindet, einladen. Das von
Andre Putzmann hierzu herrlich und
liebevoll gestaltete Bühnenbild sticht

den Besuchern dabei schon ins Auge,
bevor das Stück überhaupt begonnen
hat. In den 30er Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts ist eine solche Ein-
ladung eine wesentlich komplizierte-
re Angelegenheit als heutzutage und
ohne einen Anstandswauwau prak-
tisch unmöglich. Da kommt Charleys
reiche Tante aus Brasilien, die sich
kurzfristig für einen Besuch angekün-
digt hat, gerade recht. Deren Absage
scheint das Aus für das geplante Fest
zu bedeuten und guter Rat ist teuer.
Doch der Freund der Studenten, Dr.
Peter „Babbs“ Babel (Michael Vogler),
lässt sich nach dem Genuss einiger Al-
koholika überreden, in Frauenkleider
zu schlüpfen und die Tante zu spielen.
Dabei spielt sich Michael Vogler in der
Folge in einen Rausch und verdreht
sowohl dem Kulmbacher Wurstfabri-
kanten Hartmut Pfeiffer (Werner
Eberhardt), der mit Argusaugen über
seine Tochter und seine Adoptivtoch-
ter wacht, als auch Fritzens Vater
Oberst a. D. Otto von Mühlenfels
(Walter Richter) den Kopf – und dem
Publikum gleich mit. Denn schon sein
erster Auftritt als Tante, bei dem er
„Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe
eingestellt“ trällert, reißt das Publi-
kum zu Begeisterungstürmen hin.
Nicht nur die beiden älteren Herren
erliegen seinem Charme, sondern
auch Lisa und Marita fühlen sich zur
netten und sympathischen Tante hin-
gezogen – sehr zum Unwillen von Fritz
undCharly.

Das flotte, chaotische Geschehen
fasziniert das Publikum am Wehlitzer
Berg, lässt die reine Spielzeit wie im
Flug vergehen. Eine brillante Leistung
liefern auch Stefan Kossmann als Die-
ner Lorenz und Bärbel Schaller-Böhm
als Postbotin Veronika Wagenpfeil ab,
die ebenfalls schwer ineinander ver-
liebtsind.

Den beiden Regisseuren Marion
Beyer und Hermann J. Vief ist es ge-
lungen, sämtliche Schauspieler ex-
zellent auf ihre Rollen vorzubereiten.
Eine tolle Leistung liefert auch Hilde
Volkmann ab, die als echte Tante
Donna Lucia D’Alvadorez zu einem
späteren Zeitpunkt erscheint. Auch
Diana Canola als deren Begleiterin
Isabelle Bramfeld und Francesca Ca-
nola und Tomke Krüger als Speiselie-
ferantinnen überzeugen in ihren Rol-
len. Die witzigen, kurzweiligen Dialo-
ge und die überzeugende Mimik und
Gestik des Schauspielensembles ma-
chen „Charley’s Tante“ auf der Natur-
bühne zu einem echten Erlebnis. Mit
einer jederzeit wunderbar harmoni-
sierenden Einspielung von Liedern
der Comedian Harmonists ist den bei-
den Regisseuren zudem ein kleiner
Geniestreich gelungen. Der Vorsit-
zende der Naturbühne, Siegfried Kü-
spert, war vom Gesehenen ganz aus
dem Häuschen, insbesondere von der
Leistung der falschen Tante. „Was der
Michael Vogel heute auf die Bühne
gezaubert hat, das war ein Traum!“
Demistnichtshinzuzufügen!

Virtuose auf
der Panflöte

AHORNTAL. Der moldawische, preis-
gekrönte Panflötenvirtuose Roman
Kazak spielt am Freitag, 30. Mai, um
20 Uhr „Phantasien der Panflöte“ in
der Sophienhöhle. Gemeinsam mit
dem moldawischen Pianisten Wladi-
mir Steba am E-Piano wird der „Prince
of Pan“ das Publikum in der kerzen-
beleuchteten Höhle in eine andere
Welt entführen. Bereits im Jahre 2007
wurde er aufgrund seines Talents in
die Botschaften von Berlin, Stuttgart
und Wien eingeladen. Fortan galt er in
der Fachwelt als international talen-
tiertester Solist auf seinem Instru-
ment. In seinen Konzerten bringt er
eine vielseitige Mischung aus selbst
bearbeiteten Meisterwerken der
Klassik (unter anderem von Schubert,
Bach und Liszt), schwungvollen mol-
dawischen Weisen und tiefgehenden
rumänischen Traummelodien sowie
sakralen Kompositionen zu Gehör.
Karten sind erhältlich an allen CTS-
Vorverkaufsstellen, online oder unter
Telefon 0 92 02/9 70 04 40. Weitere
Infos unter: www.burg-rabenstein.
de. red

NOTFALLNUMMERN

Polizei/Notruf:
Telefon 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst:
Telefon 112
(auch Notruf
per Fax)
Notfallpraxis der Hausärzte, Dokhaus,
Spinnereistraße 5: 19 bis 21 Uhr, Tele-
fon 0921/1500019.
BRK Patientenfahrdienst: Telefon
0180/1922201.
HNO-Bereitschaftsdienst: Telefon
116117.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116117.
Telefonseelsorge: Telefon 0800/
1110111.
Frauenhaus: Telefon 0921/21116.
Caritas-Sozialstation: Telefon 0171/
5020304.
Pflegerische Notrufbereitschaft
(Diakonie): Telefon 0171/3002731.
Avalon, Notruf- und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt: Telefon 0921/
512525.
Hospizverein: Telefon 0921/1505292.
Deutscher Kinderschutzbund: Kinder-
und Jugendtelefon 0800/1110333,
Elterntelefon 0800/1110550.
Weißer Ring: Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, Landesbüro Bayreuth, Telefon
0921/81401.
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere:
Dr. Anabel Mommer und Dr. Stefan
Wiegand, Friedrich-von-Schiller-Straße
3c, Telefon 0921/78778880. Not-
dienst ab 19 Uhr (nur nach telefoni-
scher Anmeldung).
Apotheken:
Region: Apotheke am Schloßberg
Pegnitz, Apotheke am Schlossberg
Neudrossenfeld, Stadt-Apotheke
Waischenfeld, Frankenwald-Apotheke
Stadtsteinach, Humboldt-Apotheke
Goldkronach, Apotheke Schütz Wei-
denberg.
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Neue Wohnung auf dem Land
gesucht


